
Besuch des SATUS Möriken-Wildegg 
Sieben Herren des Satus Möriken-Wildegg «reisten» 
aus der Nachbargemeinde zum Turnier und gemein-
samen «Wurstplausch» an. Bald zeigte sich, dass unse-
re Gäste den Umgang mit den Metallkugeln gut       
beherrschten und spielerisch durchaus mithalten 
konnten. Bei Wurst und Brot wurde danach rege     
diskutiert und sich der alten, «glorreichen» Satus-Zei-
ten erinnert.  oes 

Pétanque-Grillplausch am Nationalfeiertag 
Wie die Wetterverhältnisse beim Rütli-Schwur im Jahre 
1291 waren, wissen wir nicht. Der Pétanque-Grill-
plausch musste des schlechten Wetters wegen aber 
abgesagt werden. Bis nächtes Jahr also…  oes 

Die Reise der Damen an den Bodensee… 
Die SATUS-Damen machten sich auf grosse Reise an 
den Bodensee. Friedrichshafen ennet der Grenze war 
das Ziel. Schönes Wetter war ihr Begleiter wie die 
strahlenden Gesichter unten verdeutlichen.  oes 

…und jene der Herren an den Zugersee 
Bei prächtigem Sommerwetter haben die Männer   
Aktiv des SATUS Lenzburg die Ausgabe 2023 ihrer jähr-
lichen Reise in Angriff genommen. Die Teilnehmer 
brauchten ihr Kommen nicht zu bereuen und kamen 
in den Genuss eines von Stephan Oeschger perfekt 
vorbereiteten Ausfluges. In Abwesenheit des unfallbe-
dingt abwesenden Organisators fanden Appell und 
Besammlung am Bahnhof Lenzburg statt. Mit dem 
Freiämter-Express dislozierte die Gruppe über Rot-
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kreuz nach Zug. Der ersten sportlichen Herausforde-
rung zeigten sich die Teilnehmer gewachsen. Alle   
gelangten in passablen Zeiten vom Bahnhof an die 
Gestade des Zugersees, der, man glaubt es kaum, an 
diesem Tag nicht mit Kirsch gefüllt war! Eine Schiffs-
rundfahrt auf dem Zugersee und der Ausgleich erster 
Flüssigkeitsverluste trugen rasch das ihrige zu einer 
ausgelassenen Stimmung bei. Nach dem Festmachen 
an der Zuger Anlegestelle führte der Weg dem Seeufer 
entlang in das Hafenrestaurant. Eingerahmt von einer 
fantastischen Sommerabendstimmung mit Blick auf 
den Zugersee konnte das Nachtessen eingenommen 
werden. Anschliessend wurde auf dem Schienenweg 
die Rückreise nach Lenzburg angetreten. Unter Mobi-
lisierung der letzten Kraftreserven begab sich eine 
kleinere Gruppe in die Gaststätte Passion 25, wo die 
Reise ihren glücklich-bierigen Abschluss fand.  nw 

Championsturnier im September 
Es kann bekanntlich nur «Einen» geben…  Und diese 
Ehre fiel heuer Alois Fischer zu. Den Titel nämlich, sich 
für ein Jahr Champion der Pétanque-Spielenden des 
SATUS Lenzburg nennen zu dürfen. André Hug zeich-
nete für die Organisation verantwortlich und komple-
tierte als Dritter, gemeinsam mit Silke Wendemuth, 
neben dem zweitplatzierten Roland Sieber, das Sie-
gespodest.  oes 



Gedenkfeier für «Habu» Hanspeter Burkard 
Im bereits verschickten Son-
derRUNDBRIEF haben Nicolas 
Wildi und Martin Theiler das 
Wirken von Habu im SATUS 
Lenzburg einfühlsam gewür-
digt. Auf eigenen Wunsch 
wurde Habu in seiner neuen 
Heimat am Bodensee im 
engsten Familienkreis beige-
setzt. Viele Mitglieder pfleg-
ten zu Habu eine langjährige 
Freundschaft, die teilweise 
weit über den Verein und 
sein Umfeld hinausging. So 
kam der Wunsch auf, ihm in 

Lenzburg anlässlich einer «Abschiedsfeier» zu geden-
ken. Bereits beim Eintreffen der Mitglieder, die sich 
teilweise längere Zeit nicht gesehen hatten, entstand 
indirekt wieder dieses Gefühl: Habu als Vermittler, als 
Bindeglied zwischen den Menschen des Vereins, dem 
er einen grossen Teil seiner Zeit schenkte.  
Vereinspräsident Nicolas Wildi begrüsste im alten  
Gemeindesaal etwa 50 Teilnehmende und ganz be-
sonders Habus «neue» Familie, die nach Lenzburg 
angereist war. Seine Worte stimmten nachdenklich, 
machten traurig, erinnerten und zauberten ab und an 
auch ein Lächeln auf die Gesichter der Zuhörenden. 
Die im Hintergrund projizierten Bilder liessen Habu 
virtuell am Anlass teilnehmen. 
Peter Heimgartner gedachte Habu als Präsident der 
Naturfreunde, die ebenfalls an der Feier teilnahmen. 
Gemeinsam hätten sie die Sektion Lenzburg sozusa-

Herzlichen Dank! 
Die Durchführung einer  
würdigen Abschiedsfeier  
für Habu wurde dank vielen  
Spenden ermöglicht. 

Der Vorstand bedankt sich herzlich für die  
grosszügigen Spenden per Einzahlung bei: 
Annemarie Burkard, Beat und Susan Sardella,  
Charly und Alex Suter, Christine Schmid,   
Christine Wilhelm, Crista Ruedlinger, Hans Sommer, 
Hedi Woodtli, Nicolas und Giulia Wildi,  
Ruedi Aschwanden, Ueli Maurer und Werner Werder  
Ebenso den zahlreichen namenlosen Spendern  
am Anlass selber sowie Urs Humbel für die  
gespendeten Apéro-Weine.  

Wir danken auch allen, die von gemeinsamen  
Erlebnissen mit Habu erzählten – er hätte an  
dieser Feier Freude gehabt.  mt



Revision Datenschutzgesetz 
Am 1. September 2023 ist das revidierte Daten-
schutzgesetz bzw. die dazugehörende Verordnung  
in Kraft getreten. 
Von unseren Mitgliedern sind die persönlichen Daten 
wie Name, Adresse, Kontaktdaten (Telefon und Mail) 
und der Vereinsbeitritt abgespeichert. 
Fotos sind in analoger Form (Fotoalben) und in  
digitalen Dateien (Rundbriefe/Webseite) abgelegt 
bzw. gespeichert. 
Alle Mitglieder haben grundsätzlich ein Auskunfts-
recht und das Recht auf Datenherausgabe. 

• Wer dies wünscht, soll sich bitte bei unserem Präsi-
dent Nicolas Wildi (Kontakdaten unten) melden. 

• Bei künftigen Anlässen werden die Teilnehmenden 
um Erlaubnis zum Fotografieren und Abbilden im 
Rundbrief gefragt. 

Nächste Anlässe 2023/24 
3. Dezember	 Schmutzliturnier Pétanque/ 
	 	 Saisonabschluss 
11. Dezember 	 Weihnachts-Hock Aktive Frauen 
6. Januar 2024	 Neujahrs-Hock Aktive Männer 
16. Februar 2024	 Generalversammlung 

Trainingszeiten 
Pétanque 
Dienstag		 14.00 – 16.00 Uhr  
Samstag		 10.00 – 12.00 Uhr 
Sonntag 	 10.00 – 12.00 Uhr  

Fitness Frauen 
Start ab Parkplatz Lenzopark 
Montag, 19.30 Uhr 

Vereinsanschrift 
SATUS Lenzburg, 5600 Lenzburg 
satus-lenzburg@bluewin.ch 
www.satus-petanque.ch  

Präsident 
Nicolas Wildi, Seetalstrasse 53, 5503 Schafisheim 
Telefon 062 891 33 68

gen aus einer Art «Dornröschenschlaf» zu neuem Le-
ben erweckt. Das Naturfreundehaus auf der Gisliflue 
und deren Gäste sowie die helfenden Vereinsmitglie-
der waren für Habu – ebenso wie der SATUS – eine 
Herzensangelegenheit. 
Anschliessend liessen einige SATUS-Mitglieder ihre 
persönlichen Erlebnisse mit Habu Revue passieren. 
Die aufliegenden Fotos und ein Album weckten eben-
so Erinnerungen.  
Danach begaben sich die Teilnehmenden ins neben-
anliegende Restaurant «Mediterraneo», welches zu 
Beginn der Feier auch für den Apéro verantwortlich 
war, zum Mittagessen. Die «Traube», wie das Lokal 
früher hiess und deren Innenleben weitgehend unver-
ändert geblieben ist, liess die Erinnerung ans «alte 
Vereinsleben» wach werden. Gegebenheiten, bei de-
nen Habu häufig im Mittelpunkt stand oder zumindest 
Beteiligter war.  
Im Laufe des Nachmittags lichteten sich die Reihen 
und man verabschiedete sich voneinander. Es bleiben 
die Erinnerungen…  oes 

Ehrenmitgliedertreffen 
Am  Samstag, 23. September war es wieder soweit. 
Steven Schneider durfte die Ehrenmitglieder im Na-
men des SATUS Lenzburg zum alljährlichen Treffen 
einladen: Roland und Irene, Steven und Doris, Willi 
und Brigitte, Hansruedi und Annemi, Erika und Felix 
sowie Ueli Maurer.  Alle andern waren endschuldigt. 
Treffpunkt war dieses Mal Safenwil. Genauer der 
Parkplatz des Emil Frey Classic Centers. Dort wurden 
wir unter der kundigen Führung eines mehr als 40 Jahre 
im Betrieb tätigen Engländers herumgeführt. Natür-
lich war er von Winston Churchills Jeep begeistert. 
Aber auch der originale Subaru von Bernhard Russi 
zieht die Besucher an.  

Diesjähriges Thema waren Automobile, ihre Farben und 
wie sich diese über die Jahre verändert haben. Ob ein 
grasgrüner Lamborghini Miura, pinke oder auch vio-
lette Typen, alles war da. Natürlich auch mehrfarbige 
– je nach Kundenwunsch. Je tiefer man in die Tasche 
zu greifen bereit war, je kreativer fiel die Farbwahl aus. 
Fotos von Autos auf Pässen zeigten, wie viel farbiger 
die Autowelt früher doch war. 
Nach der gelungenen Führung wurde unsere Gruppe 
von der Bar verwiesen, weil eine indische Hochzeitge-
sellschaft am Eintreffen war. Sage und schreibe 150 
Personen waren angemeldet. Das Center verfügt da-
für über einen grossen Saal – kein Problem also. 

Roland Berner war vom Chemineezimmer begeistert. 
Ein Gestell mit den besten Whiskys und Zigarren stand 
zur Verfügung – dies aber nur für Gäste der Emil Frei AG. 
Danach wurde in die «Linde» ins Mühletal disloziert. 
Das Lokal war sehr gut besucht, aber dennoch wurden 
alle Bestellungen in schneller Frist abgewickelt. Hier 
verlässt niemand unzufrieden das Lokal – auch nicht 
die Ehrenmitglieder des SATUS Lenzburg. Steven und 
Doris werden auch 2024 wieder zum Treffen einladen 
und verabschiedeten sich damit von allen Teilneh-
menden.  ss 
 


